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Langsam wird er Erwachsen

Von AndySwift

Kapitel 16: Eine traurige Feier

Kapitel 16 “Eine traurige Feier“

Hinata sah ihren Vater an und sagte „Vater ich, ich“ weiter kam sie nicht denn Hiashi
hatte sein Byakugan aktiviert sie wusste das dass nicht gut endet. „Herr Hyuuga“
sprach Naruto plötzlich und fuhr fort „mir ist bewusst dass sie mich nicht akzeptieren
dennoch ist Hinata ihre Tochter und sie müssten ihr auch mal zuhören denn sie
möchten ihnen etwas wichtiges sagen traut sich jedoch nicht weil sie angst hat dass
sie, sie dann Verstoßen. Es geht darum da ich ab morgen Hokage bin werde ich ihre
Tochter Heiraten ob es ihnen passt oder nicht daran können auch sie nichts ändern.“
Alle waren sichtlich überrascht von Narutos Ansprache und Hiashi ergriff das Wort „du
willst Hokage sein erzähl keine Lügen. Niemand würde dich als Hokage anerkennen
und wer will dich schon als Hokage.“ „Ich akzeptiere ihn und ich will ihn als Hokage“
rief Hinata ihrem Vater entgegen. „Vater ich werde mit Naruto Heiraten ob du willst
oder nicht wir wollten nur noch deinen Segen, aber ich habe dir meine Meinung klipp
und klar rübergebracht danke Naruto“ sagte Hinata noch am Ende noch bevor sie
gehen konnte sagte ihr Vater „wartet mal Hinata und du auch Naruto, ihr bekommt
meinen Segen ich wollte nur dass du dich mal endlich durchsetzt und das habe ich
meinem Schwiegersohn zu verdanken danke Uzumaki Naruto. Ich wünsche euch alles
Gute.“ Was hatten Hinata und Naruto da wirklich richtig gehört als Hiashi sagte sie
bekommen ihren Segen. Hinata fing zu weinen an und umarmte ihren Vater mit den
Worten „vielen dank Vater ich danke dir.“ Nach einer Weile löste hinata die
Umarmung und sagte in Richtung von Naruto „Naruto das müssen wir unbedingt
feiern oder meinst du nicht?“ Naruto nickte und sah nun wieder zu den Felsen der
Hokage und sagte „ich danke dir Vater.“ Naruto und Hinata machten sich schon auf
den Weg allen bescheid zu sagen selbst Neji und Tenten. Hinata wollte das auch seine
Familie kommt. Später am Abend trafen sich alle in der Hokageresidenz und Naruto
sprach „so erst mal vielen dank an alle die gekommen sind es gibt zwei Dinge die dies
als Anlass haben. Erstens werden ich und Hinata Heiraten.“ Plötzlich trat eine
unerwartete ruhe ein und Sakura rief zu Naruto „herzlichen Glückwunsch Naruto, dir
auch Hinata Uzumaki.“ Bei den Worten von Sakura wurde Hinata sehr verlegen und
dachte sich „Hinata Uzumaki das hört sich irgendwie lustig an.“ Naruto fuhr fort „und
zweitens ab dem morgigen Tag werde ich der Hokage der 6. Generation sein da
Tsunade zurück tritt.“ Es war eine Totenstille eingekehrt und dann riefen alle außer
Team Kakashi „WAS???“ Stimmt das wirklich Tsunade-sama sie nickte und sagte „ja

                http://www.animexx.de/fanfiction/178880/ Seite 1/2

http://www.animexx.de/fanfiction/178880


Narutos Wahre Gefühle v. 2

alles was Naruto gesagt hat ist die Wahrheit. Es hätte Jiraya bestimmt glücklich
gemacht dich so zu sehen Naruto.“ Bei diesen Worten wurde Naruto traurig und sah
auf den Boden er hatte schon vergessen das Jiraya nicht mehr unter den lebenden
weilte als Hinata etwas sagen wollte verschwand er plötzlich in einer Rauchwolke.
Hinata wunderte sich etwas doch sie wusste wahrscheinlich genau wo er hin war.

Naruto ist in der Zwischenzeit am Gedenkstein der Gefallenen Helden angekommen
und ritzte mit einem Kunai in den Stein Jiraya der Froscheremit und sagte leise „Jiraya
warum bist du nur gestorben. Ich hätte dich schützen können“ er merkte das jemand
in seiner nähe war aber wer das Chakra wurde Unterdrückt eine schüchterne Stimme
sagte „Naruto ist alles okay das mit Jiraya-sama tut mir leid“ die Person kam näher
und Naruto wusste wer es war und sprach „ich hätte ihn schützen können Hinata, ich
war nur zu langsam.“ Er fing an zu weinen als er sich an den Eremiten erinnert und
Hinata stand nun neben ihm sie kniete sich hin und Umarmte Naruto „Du hast getan
was du tun konntest, es ist nicht deine Schuld.“ „Ach Hinata ich bin froh das du bei mir
bist“ sagte Naruto immer noch mit tränen in den Augen. Nach einiger Zeit hörte
Naruto auf zu weinen und sah Hinata in die Augen und sagte „danke Hinata für alles.“
Als hinata was sagen wollte konnte sie jedoch nicht den Naruto hatte seine Lippen
schon auf ihre gelegt er stupste mit seiner Zunge Hinatas Lippen an und fragte so um
Einlass. Hinata öffnete ihren Lippen nur zögerlich und ließ die Zunge von Naruto die
Winkel ihrer Mundhöhle zu erkunden. Doch stieß er auf einen Gegenspieler Hinata
schreckte etwas auf als Naruto mit seiner Zunge ihre berührte doch sie stupste
Narutos Zunge immer mehr an und spielte nun mit ihr der Kuss der beiden wurde
immer Leidenschaftlicher und nun lagen sie neben dem Gedenkstein und Küssten sich
immer noch bis naruto den Kuss löste und sich neben Hinata legte. Nach einer Weile
der Stille setzte sich Naruto wieder auf und sprach zu Hinata „hey Hinata, wir sollten
vielleicht zurück zu den anderen gehen sie machen sich sonst nur sorgen um uns.“ Als
sie wieder an der Hokageresidenz angekommen waren sahen sie sich um jedoch
waren alle schon weg „verdammt wir waren zu lange weg Hinata“ sprach Naruto zu
ihr. „Dann können wir trotzdem noch auf uns beide Anstoßen oder was meinst du
Naruto“ sagte Hinata in seine Richtung und nahm zwei Gläser in die Hand „ja warum
eigentlich nicht“ antwortete ihr Naruto und man hörte die Gläser klirren und beide
sagten „prost!“ Naruto ging nun auf Hinata zu und…

Ja was wird Naruto wohl machen der Schlimme?
Wo sind die anderen hin?
Wie wird sich die Neue Generation in Konoha entwickeln?
Das erfahrt ihr im nächsten Kapitel!!!!
Es heißt “Eine Nacht nur für Hinata“
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